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Anmeldung 
Die Anmeldung an Security Control – Online (kurz: SeCon – Online) erfolgt über einen Benutzernamen und ein 
Kennwort. Standardmäßig ist dies beim ersten Anmelden die Personalnummer und als Kennwort die 
Personalausweis-, bzw. Reisepassnummer (je nachdem was vorhanden ist). Anschließend muss ein neues, 
mindestens sechsstelliges Kennwort eingegeben werden. 
Alternativ erfolgt die Anmeldung an SeCon – Online automatisch über die Windows-Domäne. Somit ist keine 
Eingabe von Benutzername oder Kennwort notwendig. Wird letztere Anmeldemethode angewandt, kann nur der 
Internet Explorer als Webbrowser verwendet werden. 
 

 
 
Folgende Symbole können auf den unterschiedlichen Webseiten oben rechts erscheinen:  

 
Hilfe-Button, der auf jeder Webseite kontextbezogene Hilfe als Tipptext einblendet. Mit Klick auf 
den Button erscheint diese Hilfe als pdf-Datei. 

 
Der Abmelde-Button erscheint nur im Hauptmenü. Durch Klick wird der Benutzer ordnungsgemäß 
vom System abgemeldet. 

 Öffnet die nächste Seite beim Veranlassen eines neuen Besuchskontrollverfahrens 

 Öffnet die vorherige Seite beim Veranlassen eines neuen Besuchskontrollverfahrens 

 Schließt eine Seite ohne den Inhalt zu speichern. 

 
Speichert die eingegebenen Daten und schließt anschließend die Seite. Ausnahme: Neues 
Besuchskontrollverfahren veranlassen. 

 Schaltet auf die englische Benutzungsoberfläche um. 

 Schaltet auf die deutsche Benutzungsoberfläche um. 
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Nach der Anmeldung haben Sie die Auswahl zwischen folgenden Menüpunkten: 
 

 
 
Beim Anmelden wird geprüft, ob Ihre Personalausweis- und/oder Reisepassdaten zum aktuellen Zeitpunkt noch 
mindestens ein Jahr gültig sind. Ist dies nicht der Fall, bzw. sind sie zum aktuellen Zeitpunkt bereits abgelaufen, 
erscheint ein entsprechender Hinweis am Bildschirm. 
 
Erfolgt zwanzig Minuten keine Eingabe, so wird aus Sicherheitsgründen die Benutzersitzung geschlossen und alle 
bisherigen Eingaben gehen verloren, soweit sie nicht gespeichert wurden. In diesem Fall müssen Sie sich neu 
anmelden. Um sich ordnungsgemäß von der Anwendung abzumelden, sollten Sie den entsprechenden Button im 
Hauptmenü anklicken. 
Sind Wartungsmaßnahmen geplant, so werden entsprechende Hinweise ebenfalls unterhalb des Hauptmenüs 
aufgelistet. 
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Neues Besuchskontrollverfahren veranlassen 
Die Eingabe erfolgt auf drei bzw. vier Web-Seiten, zwischen denen beliebig hin- und hergeschaltet werden kann.  
 

Seite 1 – Besuchsstellen: 
Im ersten Schritt müssen Sie festlegen welchen Stellen besucht werden soll. Sie haben dazu die Möglichkeit 
beliebige Besuchsstellen aus unterschiedlichen Staaten auszuwählen.  
 

 
 
Sollte die zu besuchende Stelle nicht in der Auswahlliste vorhanden sein, können Sie sie hinzufügen. Klicken Sie 
dazu auf den Button "Besuchsstelle hinzufügen". Auf dem sich öffnenden Popup-Dialog können Sie folgende 
Angaben tätigen: 

·  Typ, Name, Ort, Staat (Pflichtangaben) 
·  Kurzbezeichnung, Straße, Postleitzahl 

 
Andere Benutzer haben keinen Zugriff auf die von Ihnen eingegebenen Besuchsstellen. 
 
Besuchsstellen – Filter: 
Um Besuchsstellen eines bestimmten Landes aufzulisten, können Sie den Staat aus der Auswahlbox 
"Staatenfilter" auswählen. Klicken Sie den Eintrag <- Alle Staaten -> an, um den Staaten-Filter zu deaktivieren. 
Eine weitere Möglichkeit die Liste einzuschränken besteht durch den Eingabefilter. Geben Sie im Feld "Filter" 
einen Begriff ein, um im Besuchsstellennamen, in der Adresse oder in der Kurzbezeichnung zu filtern.  
 
Die Liste der Besuchsstellen wird in alphabetischer Reihenfolge ausgegeben. Vor jeder Besuchsstelle befindet sich 
eine Checkbox, über die die Besuchsstelle markiert bzw. die Auswahl rückgängig gemacht werden kann. 
Zusätzlich wird in einer weiteren Spalte der jeweilige Gesprächspartner zur Besuchsstelle angezeigt. Dieser 
Gesprächspartner kann aus einer Combobox ausgewählt bzw. neu eingegeben werden. Da diese Daten 
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"sensibel" sind, können Sie nur die selbst eingegebenen Daten bei weiteren Besuchsanträgen auswählen. 
Andere Benutzer haben keinen Zugriff auf die von Ihnen eingegebenen Gesprächspartnerdaten. 
Ist nur ein Gesprächspartner vorhanden, so wird dieser standardmäßig ausgewählt. Sollte der Gesprächspartner 
nicht in der Combobox aufgelistet sein, so kann mit Hilfe des "Hinzufügen/Bearbeiten"-Button ein neuer 
hinzugefügt werden. Der folgende Bildschirm zeigt die Eingabe von Gesprächspartnerdaten: 
 

 
 
Bei ausländischen Besuchsstellen muss der Name, die Telefon- und Faxnummer eingegeben werden, im Inland ist 
nur die Angabe des Namens notwendig. 
Um Gesprächspartner zu entfernen, müssen Sie Button neben der Auswahlbox anklicken. 
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Seite 2 – Allgemeine Angaben: 
Auf der zweiten Seite sind allgemeine Angaben über den Zeitraum, Geheimhaltungsgrad und Besuchszweck 
einzugeben: 
 

 
 
Zu jedem Besuchsantrag muss ein Besuchszweck eingegeben, bzw. ausgewählt werden. Der 
Sicherheitsbevollmächtigte hat die Möglichkeit Besuchsgründe vorzudefinieren, die Sie nicht verändern können. 
Wird so ein Besuchsgrund ausgewählt, dann wird ggf. auch automatisch das NATO-Häkchen, bzw. 
FmAufkl/Partnerkontaktmeldung-Häkchen gesetzt. 
Ist eine Auswahl aus diesen Besuchsgründen nicht möglich (z.B. bei Akquisition, Meeting), so müssen Sie einen 
Grund hinzufügen. Die Markierung von NATO, bzw. FmAufkl-Häkchen muss dann im Antrag ebenfalls gesetzt 
werden. Wie bei der Verwaltung der Gesprächspartner erscheinen die neu eingegebenen Besuchsgründe bei der 
nächsten Anmeldung. Andere Benutzer haben keinen Zugriff auf diese Daten. Beim ausländischen bzw. NATO – 
BKV ist die Angabe zweisprachig oder nur in englischer Sprache anzugeben, ansonsten immer in Deutsch. 
 

Seite 3 – Mitarbeiter: 
Die reisenden Mitarbeiter müssen auf der dritten Seite angegeben werden. Damit eine Identifizierung für Sie 
möglich ist, werden Name, Personalnummer, Abteilung und interne Telefonnummer der Mitarbeiter als 
Suchkriterium herangezogen. Wird durch den Suchbegriff kein eindeutiges Ergebnis angezeigt, so erscheinen die 
gefundenen Datensätze in einer tabellarischen Übersicht und müssen manuell mit der Maus durch Markierung in 
der ersten Spalte ausgewählt werden. Wird ein Datensatz zur Besucherliste hinzugefügt, erscheint dieser 
automatisch farblich an erster Position. 
Mitarbeiter können nicht doppelt eingetragen werden. Weiterhin prüft das System bei der Eingabe, ob der 
Mitarbeiter entsprechend ermächtigt ist (maximaler Geheimhaltungsgrad, sowie FmAufkl.-Überprüfung) und ob 
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die PA/RP-Daten noch gültig sind. Ist dies nicht der Fall, so erhalten Sie einen entsprechenden Hinweis. Folgender 
Bildschirm zeigt den Aufbau der Mitarbeiterseite: 
 

 
 
Die Seite drei wird nur angezeigt, wenn der aktuelle Benutzer auch dazu berechtigt ist, mehrere Mitarbeiter bei 
Besuchsstellen anzumelden.
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Seite 4 – Speichern: 
Für jeden Antrag muss eine Bezeichnung eingegeben werden. Als Standardwert schreibt SeCon – Online bei 
einem neuen Antrag automatisch "Neuer_BKVAntrag_" plus eine laufende Nummer in das entsprechende Feld. 
Sie können jederzeit eine andere Antragsbezeichnung eingeben. Die Bezeichnung wird dafür verwendet, dass Sie 
den Antrag als Kopiervorlage identifizieren können. Für den Sicherheitsbevollmächtigten ist diese Bezeichnung 
nicht sichtbar.  
Das Bemerkungsfeld kann unter anderem dafür verwendet werden, um Fremdpersonal anzumelden. 
Fremdpersonendaten stehen in SeCon – Online zum Zwecke der Besuchsanmeldung nicht zur Verfügung. 
Zusätzlich können in diesem Bemerkungsfeld auch Besuchsstellenänderungen bekanntgegeben werden. 
 

 
 
Beim Speichern eines Antrages kann das Häkchen "Eingabe des BKV ist abgeschlossen…" gesetzt werden. Der 
Sicherheitsbevollmächtigte wird über diesen Vorgang per Email informiert. 
Folgende Eingaben müssen vorgenommen werden, um ein Besuchskontrollverfahren abschließen zu können: 

·  Angabe eines Besuchsgrundes 
·  Angabe eines gültigen Besuchszeitraumes 
·  Auswahl von mindestens einer Besuchsstelle inkl. Gesprächspartner 

·  Angabe von mindestens einem Mitarbeiter 
 

Werden die angelegten Besuchskontrollverfahren durch Kontrollberechtigte vor dem Übertragen noch 
mal kontrolliert, so erscheint das entsprechende Häkchen im unteren Teil der Webseite. 
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Erstellte Besuchskontrollverfahren  
Um ein von der Sicherheit noch nicht abgeholtes Besuchskontrollverfahren zu bearbeiten, können Sie über den 
zweiten Menüpunkt alle bereits eingegebenen Anträge eingesehen und gegebenenfalls ändern. Die Änderung 
erfolgt über die gleiche Bildschirmmaske, wie für eine Neueingabe. 
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Besuchskontrollverfahren – Info 
Um festzustellen, welche Mitarbeiter bei welchen Besuchsstellen gemeldet sind, können Sie über den Menüpunkt 
"Besuchskontrollverfahren – Info anzeigen" eine sogenannte BKV-Info-Abfrage generieren. Dabei werden die 
Daten aus der "Geheimschutz – Datenbank" verwendet. Damit sind auch Besuchsanträge berücksichtigt, die 
direkt vom Sicherheitsbevollmächtigten erstellt wurden. 
 

 
 
 
Der Status ist wie folgt aufgebaut: 

·  Requested = beantragt 
·  Declared = angemeldet 
·  Rejected = abgelehnt 
·  Appr. = genehmigt, mit Genehmigungsnummer wenn vorhanden (nur bei RfV) 

 
Nationale Bescheinigungen werden mit dem Typ DOM aufgelistet. 
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Eingehendes Besuchskontrollverfahren – Info 
Der Menüpunkt "Eingehendes Besuchskontrollverfahren – Info" muss durch den Programmadministrator explizit 
freigeschaltet werden. Anschließend kann über diesen Menüpunkt Einsicht in ermächtigtes Fremdpersonal 
genommen werden. Mit Hilfe des Eingabefeldes kann nach bestimmten Kriterien "Name, Vorname oder Firma" 
gesucht werden. Es werden nur Fremdpersonaldaten angezeigt, für die der angemeldete Mitarbeiter berechtigt 
ist.  
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Alte Besuchskontrollverfahren einsehen und kopieren 
Um bereits erstellte Besuchsanträge wieder zu verwenden, erhalten Sie durch Klick auf den Menüpunkt "Alte 
Besuchskontrollverfahren einsehen und kopieren" eine entsprechende Übersicht. 
 

 
 
Durch Klick auf den "Details"-Button erhalten Sie detaillierte Informationen über den Inhalt des 
Besuchsantrages. In diesem Fenster können keine Daten verändert oder gespeichert werden.  
Mit Klick auf den Button "Bearbeiten" werden die Daten in einen neuen Antrag kopiert und Sie können dann auf 
dieser Kopie Änderungen vornehmen. Sollten in der Zwischenzeit Mitarbeiter oder Besuchsstellen nicht mehr 
vorhanden sein, so werden diese in der Kopie nicht aufgeführt. Weiterhin wird automatisch geprüft, ob bei den 
vorhandenen Mitarbeitern auch die Voraussetzungen (z.B. Ermächtigungsgrad, Gültigkeit von Personalausweis-
/Reisepassdaten) erfüllt sind. 
Mit dem Button "Entfernen" können gar nicht mehr benötigte Vorlagen aus der Liste gelöscht werden. 
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Änderung von persönlichen Daten 
Mit Hilfe dieser Funktionalität haben Sie jederzeit die Möglichkeit Ihre in der Online – Datenbank gespeicherten 
persönlichen Daten zu verändern. Zum einen sind dies die Login-Daten, wie Benutzername und Kennwort. Zum 
anderen aber auch persönliche Daten, wie z.B. Personalausweis-, Reisepassnummer, Organisationsdaten und die 
private Anschrift. Klicken Sie im Untermenü auf die entsprechenden Links, um die Detailseiten zu öffnen und die 
Daten zu ändern. Um Änderungen zu speichern, müssen Sie auf der jeweiligen Seite auf den Speichern – Button 
klicken. 
 

 
 
Der angemeldete Benutzer kann die Adresse und den Familienstand, sowie die Anmeldedaten nur von sich selbst 
ändern. 
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VS-Aufträge / Unteraufträge 
 
Ist das Modul "Auftragsmanagement" aktiviert, so erscheint ein weiterer Menüpunkt "VS-
Aufträge/Unteraufträge". In diesem Modul erhalten Sie Informationen über laufende VS-Aufträge und deren 
Unteraufträge, sowie zugewiesene Mitarbeiter. 
 
Auftragsübersicht: 
Ähnlich wie beim Suchen nach Mitarbeitern können Sie nach VS-Aufträgen und mit einem zusätzlichen Häkchen 
auch nach VS-Unteraufträgen suchen. Die Ergebnisübersicht kann wie folgt aussehen: 
 

 
 
Die Auslistung erfolgt alphabetisch sortiert nach Name des VS-Auftrags/Unterauftrags. Durch Klick auf die 
Spaltenüberschrift kann die Liste entsprechend umsortiert werden. Alle Unteraufträge werden gelb markiert 
dargestellt. In dieser Übersicht ist eine Abhängigkeit zwischen VS-Auftrag und VS-Unterauftrag noch nicht 
erkennbar. 
Durch Klick auf einen Eintrag in der Liste öffnen sich entweder die Details zu einem VS-Auftrag oder zu einem VS-
Unterauftrag.  
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Auftragsdetails: 
Die Auftragsdetails sind in drei Bereiche unterteilt. Zum einen die Grunddaten, Drittstaatenklausel, verwendete 
Sperr-/Kontrollzonen und VS-IT. Desweiteren erscheinen im zweiten Bereich die vergebenen VS-Unteraufträge 
und abschließend die zugeordneten Mitarbeiter. Durch Klick auf die Listeneinträge öffnen sich jeweils die Details 
des Datensatzes. 
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Formulare 
Ist das Modul "SeCon – Online – ReportManagement" aktiviert, so können direkt in der Weboberfläche 
Formblätter ausgefüllt, in der Datenbank gespeichert und als pdf-Datei ausgedruckt oder gespeichert werden. 
 

 
 
Um ein aufgelistetes Formblatt zu bearbeiten klicken Sie auf den Button "Bearbeiten" in der ersten Spalte. 
Anschließend wird das Formblatt in der Weboberfläche angezeigt: 
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